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Gräfensteinberg, XXXXX 

LiebeX XXXX, 

endlich komme ich dazu, auf dein E-Mail zu antworten.  

Ich bin immer noch in intensiver ärztlicher Behandlung. Ich hatte den Fehler gemacht, ich denke es 

war im Februar, mir im Halbschlaf ein kleines Stückchen Hornhaut vom Fuß abzureißen.  

Das war der Beginn einer Horrortour. Die Stationen waren: 

Entwicklung von Eiterherden, Röte des ganzen Unterschenkels, ein Monat des Herumdokterns mit 

Gefahr einer beginnenden Blutvergiftung. Dann ins Krankenhaus XXXX, OP an der Sohle des Fußes, 

einige Zentimeter tiefe Entfernung des Eiters, Behandlung mit Vakuumpumpe. Nach ca. drei Tagen 

hieß es: „Wir müssen amputieren, wahrscheinlich bis unter das Knie!“. Zwei Tage später hieß es 

dann: „Heute operieren wir!“  

Meine Familie hatte sich umgehört und unser Nachbar erzählte von Fällen, bei denen hier vor Ort 

anstehende Amputationen durch Behandlung in der Diabetesklinik XXXX verhindert werden konnten. 

Mein Arzt wusste das auch und erreichte dort einen Termin für mich. Ich sagte kurz vor der OP in 

XXXX: „Ich hole eine zweite Meinung ein“, woraufhin ich die Klinik verlassen musste.  

Zwei Tage später konnten wir zum Glück nach XXXX. Jeder dort war über die große OP-Wunde an der 

Fußsohle schockiert! Doch Dr. XXXX (eine landesweit bekannte Koryphäe im Bereich Diabetisches 

Fußsyndrom DFS) beruhigte uns (Manuela war XXXXXXXX zugegen!) und sagte: „Ohne Amputation 

werden wir es nicht schaffen, aber bis zum Knie ist ja übertrieben! Der kleine Zeh und die Umgebung 

davon sind es wohl.“ Dann begann sofort eine Vakuumpumpenbehandlung. Ich blieb gleich stationär 

ca. fünf Wochen bis Ende April und man versuchte trotzdem, den ganzen Fuß zu retten. 

Nachdem dabei die richtige Antibiotikabehandlung gefunden und die Entzündungswerte weit genug 

unter Kontrolle waren, wurde ich in die benachbarte XXXX-Klinik zur OP in der Gefäßchirurgie 

geschickt. Dort wurden unter lokaler Betäubung und Röntgenkontrolle die Adern (Arterien) im 

Unterschenkel geweitet (ich konnte dabei zusehen, wie mit Ballons ausgestattete Drähte durch das 

ganze Bein bis in den Fuß hineingeführt wurden). Zwei Adern waren fast zu, eine dritte Ader war 

komplett zu! Und jetzt vielen Dank an Iouo → es ist dem Chirurgen etwas gelungen, was er selbst 

nicht für möglich hielt: alle drei Arterien im Unterschenkel konnte er wieder öffnen und bis in den 

Fuß hinein ganz frei bekommen, auch die völlig verschlossene Arterie. Zurück in der Diabetesklinik 

war Dr. XXXX sehr froh, als er das hörte und selbst über Ultraschall kontrollierte. Die Durchblutung 

kam zurück, was mir meinen Fuß in Gänze bis jetzt gerettet hat. 

Doch es gibt Grenzen für die Bettenbelegung wie in allen Kliniken. Nach fünf Wochen wurde ich mit 

noch weit offenem Fuß entlassen. Mit Vakuumpumpe (24h täglich) ausgestattet, musste ich nach 

Hause und in ambulante Behandlung! Zum Glück hat diese Klinik eine große, gut funktionierende 

Ambulanz (mit ca. 20 Mitarbeitern). Doch das bedeutete, zweimal wöchentlich die über 100km nach 

XXXX hin- und zurückzufahren samt mehrstündiger Behandlung und Kontrolle inkl. Wartezeiten (also 

von 5 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags im Einsatz).  

Bis auf die ursprüngliche Anfahrt mit Manuela und Daniel und einer weitere Fahrt nur mit Daniel hat 

mich Manuela immer gefahren. Seit eineinhalb Wochen ist die Vakuumpumpe weg und daher nur 

noch eine Fahrt pro Woche nötig. 

Um die Riesenwunde zu schließen, wurden verschiedene Taktiken eingesetzt. Aufgrund der starken 

Durchblutungsstörungen (dem Grund für das ganze Malheur) konnten verabreichte Antibiotika nicht 
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bis in die am schlimmsten betroffenen Regionen dringen. Dieses Problem wurde durch Antibiotika-

Depot-Kügelchen gelöst, die direkt in den kleinen Zeh und andere Orte gepflanzt bzw. eingeschoben 

wurden (bis zu fünf Stück). Außerdem wurden großflächige, mit Eigenblut versetzte Schwämme 

eingesetzt (LeucoPatch), um die Flanken der Wunde zu durchbluten. Dies half, eine unmittelbare 

Amputation zu verhindern, bis die Gefäß-OP zur Verbesserung der Durchblutung möglich wurde. 

Beide Therapien wurden auch nach der OP fortgesetzt, und irgendwann fing die Wunde endlich an, 

sich allmählich zu schließen, wobei das fehlende Fleisch wieder nachwachsen musste. Die Wunde 

wurde dabei ständig mit Unterdruck abgesaugt (Vakuumpumpe), um Eiterherde und Vergiftungen 

etc. zu verhindern. Dazwischen musste das großflächige Absaugpflaster erneuert, der mit verdickter 

Absaug- Flüssigkeit gefüllte Behälter ausgetauscht und die Wunde vorsichtig gereinigt und neu 

verbunden werden. Durch elf solche Behandlungen stationär und elf Behandlung ambulant konnte 

das vor zwei Wochen noch 2 cm tiefe Loch geschlossen werden. Die Kügelchen sind wieder entfernt 

und die Region um den kleinen Zeh komplett geheilt. 

Eben war der Pflegedienst da, den wir seit einigen Wochen zusätzlich zur Behandlung in der 

Diabetesklinik zu Wundwäsche und Verbandswechsel hier haben .Die letzten Monate seit März 

waren vollgefüllt mit Medizinischem und ständigem Fußhochlegen daheim etc. Ich hatte nicht einmal 

Zeit für meinen Bruder und die Beantwortung seiner Post. 

Die Wunde war heute nur noch ca. 4cm lang und ca. 1cm breit. Die Tasche und die Vertiefungsstelle 

sind schon seit ein paar Tagen zu. Es ist jetzt alles nur mehr 2mm tief. Die Amputationsgefahr ist zwar 

immer noch nicht völlig gebannt, aber in XXXX wurde mir sehr Hoffnung gemacht, dass die Wunde 

zuheilen wird. 

Seit Mitte April trage ich auch eine Orthese, also einen maßgeschneiderten Stütz- und Entlastungs-

stiefel, der bis unter das Knie reicht. Ich ziehe ihn nur nachts aus. Er hat die Krankenkasse ca. XXXX 

EUR gekostet. Der andere Fuß (rechts) hat auch einen Spezialschuh bekommen, damit die dicke 

Holzsohle der Orthese ausgeglichen wird. Ich sitze außerhalb des Hauses und in der Klinik im Roll-

stuhl. Daheim geht es von meinem Zimmer bis zur Toilette und ins Esszimmer auch mit dem Rollator. 

Mit dieser Orthese bin ich schon mehrmals gekippt und ich will nicht riskieren, dass jetzt durch 

Hinfallen noch etwas Schlimmeres passiert. 

Ich bin jetzt im großen Schlafzimmer im Obergeschoss, das sechs Jahre lang das Pflegezimmer für 

unsere Oma Marianne bis zu ihrem Tod war. Die letzten zwei Jahre hatte Kornelia es als Zimmer 

bekommen, da sie ja schon bei der Pflege von Oma dort meistens im Nebenbett geschlafen hatte! 

Jetzt hat sie mein Zimmer im Dachgeschoss übernommen und alles umgeräumt und neu eingerichtet, 

bis ich aus der Klinik gekommen bin. Da waren Dutzende von Leitzordner von mir. Ich kann aber 

keine Treppe mehr allein steigen. Daniel hält mich dabei immer. Die Wendeltreppe ins Dachgeschoss 

wird daher für mich unüberwindlich. 

Ja, ich bin jetzt wohl bis zur völligen Heilung ein Pflegefall. Deshalb habe ich ja das Pflegezimmer. In 

meine Dachkammer (ca. 16m²) kann ich keinen Pflegedienst führen. Hier im Obergeschoss habe ich 

25m² und auf einem zweiten Bett kann auch meine Frau jederzeit die Nacht verbringen. 

Mittlerweile bin ich zweifach mit BioNTech geimpft. Alle in unserem Haus sind durchgeimpft, bis auf 

Sarah, die als Letzte ihre zweite Impfung nächste Woche bekommt. Die vierjährigen Zwillinge dürfen 

ja im Moment nicht geimpft werden. Sie werden aber zuhause betreut.  

Verzeihe bitte die lange Pause. Ich habe nichts mehr auf die Reihe gebracht. Jetzt fange ich wieder 

mit Briefen an. Mein Fuß braucht wohl noch Monate zum Heilen, wenn uns nicht die bevorstehende 

Schlacht von Harmagedon einholt. Das Vorgeplänkel in Form des Gerichtstages der Corona-Pandemie 



Verzeihe bitte die lange Pause. lch habe nichts mehr auf die Reihe gebracht. Jetzt fange ich wieder
mit Briefen an. Mein Fuß braucht wohl noch Monate zum Heilen, wenn uns nicht die bevorstehenoe
Schlacht von Harmagedon einholt. Das Vorgeplänkel in Form des Gerichtstages der Corona-Pandemie
(Erste Sichel gemäß Offb 14:14) dauert ja jetzt schon über ein Jahr (Vgl. Jesaja 61:2). Es ist nun die
zweite Sichel (Offb 141L7 -2O],, die uns bevorsteht, bei der es richtig zum Weltuntergangs-Gericht
kommt (Vgl. Sacharja 13:8,9 -+ zwei Drittel der Erde (=Aretz=Land) werden getötet - wie in Hiob
34:14f beschrieben - und ein Drittel wird gerettet, aber wie durch Feuer).

Danke, lieberJohn, dass Du immer noch an mich gedacht hast. lch habe Dein E-Mail nicht gleich
beantworten können. Jetzt geht es etwas besser, die Belastung ist nicht mehr so groß. Deshalb
erledige ich meine Postversäumnisse und arbeite meine Aufschiebungen ab.

lch bin ja jetzt auch schon im 70ten Lebensjahr. Wir dachten wohl alle nicht, dass es noch so lange
dauern würde. Die Connie ist  jetzt  im 50. Jahr meine Frau. Wir haben aber an den 50. Jahrestag
unseres Kennenlernens gedacht.  lm Dezember sind wir  50 Jahre ver lobt,  im Mai 2022 sind wir  50
Jahre lang verheiratet.

Welch ein Segen -+ Fünf Kinder erzogen, dazu ein Pflegekind (hat jetzt vier Töchter). Meine Söhne
sind Spezialisten für China, Japan und Wirtschaft und haben verhandlungs-sichere Sprachkenntnisse.
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Wer ist der Größte(?), 

und wie Jesus darüber denkt 

(1. Tim 1:5) 

Wer ist es, der der Größte sein will? 

Es ist Satan, der solches mit „skill“ 

Jedem eintrichtert und einträufeln 

Will, damit sie auch werden zu Teufeln!  

Jesus trat dem entgegen ganz streng! 

Wer Größter sein will, macht’s Herz zu eng! 

Seine Zwölf stritten, wer Größter sei! 

Das wär g’wes’n ein groß‘ Weh: Oh wei! 

Gott ist Liebe, er liebt gleich alle! 

Keiner ist größer in dem Falle; 

Dass alle ja lieben den Vater 

Iouo! Warum sollt‘ ratter‘ 

Unser Gehirn und danach lechzen 

Größer zu sein, oder sonst ächzen? 

„Gleich mit Gott Iouo“ geht nicht! 

Doch gleich mit Jesus ist unser Ziel. 

Jesus selbst sagte richtig als Licht: 

„Keiner ist größer als sein Lehrer!“ 

Aber „ihm gleich“ kann sein unser Ziel! 

Wer irgend hat, bekommt mehr ja! 

Bis er in Fülle hat! Was meint 

Jesus mit Fülle? Was da scheint 

Nur ein relativ‘ Wort zu sein, 

Ist es nicht Jesu Größ‘ allein? 

Voller jedenfalls geht’s ja nicht! 

Ist das das Ziel aller? Ist’s Licht? 

Wer nichts hat, kriegt ja alles weg- 

Genommen, wie Satan, der Dreck! 

Denn das Faule und Stinkende, 

Das, was führt ja Sinkende, 

Ist hassenswert auch für ‘n Vater! 

Es ist Befleckung des Fleisches 

Und des Geistes! Der Berater 

Iouo warnt davor sehr! 

Nach solchem das Herz oft heischt es! 

Es ist heillos, wenn erliegen 

Wir! Wir werden dann gar nichts kriegen! 

 

                                                           
1 Zwei Tore des Neuen Jerusalems sind nach ihnen 

benannt, ganz ohne Unterschied (Offb 21:12). 

In Ewigkeit nur Schwärze der Nacht! (Judas 13) 

Nichtexistenz oder wie Jesus 

- Allgegenwart oder Aff-Rhesus(!) - 

Ist die Wahl! Das ist die wahre Fracht, 

die Iouo allen auflegt! 

Oh, doch Liebe fest macht, sie im Herz’ hegt! 

Wer irgendetwas von Lieb‘ fest hat, 

Hat ein Stückchen Iouos! Rat 

Nützt er nur mehr auf der Leiter zum 

Klettern hoch hinauf, ja weiter! Dumm 

Ist jeder, der nur ein Leiter wird, 

Größter sein will, statt „weiter“ Hirt 

Der Liebe Gottes werden zu woll’n, 

Und demütig, kindgleich das Soll’n 

Aus Gottes Hand finden zu woll’n. 

Wer irgend solch Sollen fest zum 

Guten und zur Liebe sich baut 

Im Herzen, ist keinesfalls dumm! 

Er schließlich voll Glück ja schaut, 

Voll Wonne paradiesisch; 

Ja kindlich; ohne dass drischt 

Er andere als Größter! 

Er gern bleibt klein wie Jesus. 

Die Gottes-Gleichung löst er! 

Nicht durch Berechnung Größt‘ er! 

Da fehlt jetzt nur mehr der Schluss: 

Joseph und Simeon war‘n 

Größter und Letzter Jakobs! 

Beide gleich gesegnet war’n.1 

Jakob entspricht in Gott‘s Karr’n, 

Der zum Vater hinfährt, ob 

Der groß‘ Bitterkeit: Iouo. 

Denn der Tempel steht auf Morio!2 

Das heißt Bitterkeit von Gott „Io“! 

Liebe jeden Geschöpfes ist ja 

Ein heilend‘ Salböl für Gottes Herz! 

Zu lindern seinen größten Herz-Schmerz! 

 

2 Morio = Moriah = MRIO = Der Tempelberg in 

Jerusalem (mit Klagemauer heute → doppelte 

Bitterkeit) 



Hast du Lieb‘ in dir fest, heilst du Gott! 

Die Lieb‘ ist Gott selbst! Ein Stück Gott da! 

In dir! Gott stirbt nicht! Du wirst nie sterben ja 

 Den ewigen Tod! Der zweite Tod 

Ist das schwere göttliche Senk-Lot! 

Ein Senkblei, das entscheidet zwischen 

Barfuß und Lackschuh; Alles doch 

oder nichts! Du wirst jubelnd zischen: 

„Das ‚Ohn‘-Licht in Ewigkeit‘ ist weit 

Weg von mir!“ Hast du Liebe, fest noch! 

Jesus ist der Anfang vom Zuzweit 

von Iouo und seiner Frau!               (Hosea 2:18) 

Jesus kommt zur eignen Braut! So schau! 

Die Hochzeit begann mit Jesus, der 

zur Rechten Gottes damals gesetzt! 

Jesus hat kein Gebot je verletzt. 

Die Hochzeit dauert schon seit – fast der 

Zeitbereich des Allerheiligsten – 

Zweitausend Jahren Heiligstem, 

das mit Jesu Tod wurd‘ gesalbt. 

Daniel hat’s geschaut! Gesalbt      (Daniel 9:24) 

war dann auch Jesu Braut bis heut‘! 

Gott‘s Hochzeit ist Bescheidenheit, 

Jesus auch Teil Gottes Frau! 

Doch wann ist Gottes Hochzeit aus? 

Schon Spitzweg malte Antwort draus(!):3 

„Der ewige Hochzeiter“ ist Gott 

Iouo selbst, Sieger vom Tod

                                                           
3 Vgl. Hld 6:8 „und Jungfrauen ohne Zahl“ [UnrevELB], 

also „herangereifte Mädchen“ [NWÜ] ohne Zahl-

begrenzung. 

Aller, die lieben wollen wie er! 

Dann zieht er sie wie Jesus ganz her 

Zu sich selbst in die Allgegenwart! 

Also euch doch zur Liebe schart! 

„Endlich Geist von meinem Geist!“  

„Endlich Lieb‘ von meiner Lieb‘!“4 

Spricht er dann! Du’s jetzt ja weißt! 

Spricht der, der ist völlig Lieb‘. 

Nur endlich groß‘ Geschöpfe 

Sind nicht entsprechend EZeR! 

Sind Iouos Töpfe 

Des Töpfers! Die Geneser 

Von Sünd‘ und Fehlerhaftem 

Im Himmel und materiell 

Aber kriegen das Alles schnell, 

Wenn sie an Gott treu haften. 

Alle sind und bleiben gleich, 

Ob klein, groß, arm oder reich! 

Bei Gott ist dies immer so,  

Bei Geburt und sowieso, 

In Ewigkeit, wenn nur treu! 

Hab‘ bei Iouo Scheu, 

Ihn nicht zu lieben völlig. 

Es wäre zwar dann nicht „höllig“, 

Doch schwarz‘ Nacht in Ewigkeit. 

Mach dich für Liebe bereit! 

Gemeint sind Triebe hier nicht! 

Sondern wahres Liebeslicht. 

4 Vgl. Gen 2:23: „Diese endlich ist Gebein von meinem 

Gebein und Fleisch von meinem Fleisch.“ [Zürcher] 
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Unrevidierte Elberfelder Übersetzung von 1932 (ausgebessert mit Iouo) 

 

93 Bibelverse 
 

1 Gen 5:13 
Und Kenan lebte, nachdem er Mahalalel gezeugt hatte, achthundert und vierzig Jahre und 

zeugte Söhne und Töchter 

2 Gen 7:4a Denn in noch sieben Tagen, so lasse ich auf die Erde regnen vierzig Tage … 

3 Gen 7:4b 
… und vierzig Nächte und werde vertilgen von der Fläche des Erdbodens alles Bestehende, 

das ich gemacht habe. 

4 Gen 7:12a  Und der Regen fiel auf die Erde vierzig Tage … 

5 Gen 7:12b … und vierzig Nächte. 

6 Gen 7:17 
Und die Flut kam vierzig Tage lang über die Erde. Und die Wasser mehrten sich und hoben 

die Arche empor; und sie erhob sich über die Erde.  

7 Gen 8:6 
Und es geschah nach Verlauf von vierzig Tagen, da öffnete Noah das Fenster der Arche, das 

er gemacht hatte, und ließ den Raben aus; 

8 Gen 18:29a  
Und er fuhr fort, weiter zu ihm zu reden, und sprach: Vielleicht mögen vierzig daselbst 

gefunden werden. 

9 Gen 18:29b  Und er sprach: Ich will es nicht tun um der vierzig willen. 

10 Gen 25:20 
Und Isaak war vierzig Jahre alt, als er sich Rebekka zum Weibe nahm, die Tochter Bethuels, 

des Aramäers aus Paddan-Aram, die Schwester Labans, des Aramäers. 

11 Gen 26:34 
Und Esau war vierzig Jahre alt, da nahm er zum Weibe Judith, die Tochter Beeris, des 

Hethiters, und Basmath, die Tochter Elons, des Hethiters. 

12 Gen 32:16 
dreißig säugende Kamele mit ihren Füllen, vierzig Kühe und zehn Stiere, zwanzig Eselinnen 

und zehn junge Esel.   

13 Gen 50:3 
Und es wurden vierzig Tage für ihn erfüllt, denn also werden erfüllt die Tage des 

Einbalsamierens. Und die Ägypter beweinten ihn siebenzig Tage. 

14 Ex 16:35 
Und die Kinder Israel aßen das Man vierzig Jahre, bis sie in ein bewohntes Land kamen; sie 

aßen das Man, bis sie an die Grenze des Landes Kanaan kamen. 

15 Ex 24:18 
Und Mose ging mitten in die Wolke hinein und stieg auf den Berg; und Mose war auf dem 

Berge vierzig Tage und vierzig Nächte. 

16 Ex 26:19 
und vierzig Füße von Silber sollst du unter die zwanzig Bretter machen: zwei Füße unter ein 

Brett für seine zwei Zapfen, und wieder zwei Füße unter ein Brett für seine zwei Zapfen; 

17 Ex 26:21 
und ihre vierzig Füße von Silber: zwei Füße unter ein Brett, und wieder zwei Füße unter ein 

Brett, 

18 Ex 34:28a Und er war daselbst bei Iouo vierzig Tage … 

19 Ex 34:28b 
…und vierzig Nächte; er aß kein Brot und trank kein Wasser. Und er schrieb auf die Tafeln die 

Worte des Bundes, die zehn Worte. 

20 Ex 36:24 
und er machte vierzig Füße von Silber unter die zwanzig Bretter: zwei Füße unter ein Brett 

für seine zwei Zapfen, und wieder zwei Füße unter ein Brett für seine zwei Zapfen; 

21 Ex 36:26 
und ihre vierzig Füße von Silber: zwei Füße unter ein Brett, und wieder zwei Füße unter ein 

Brett; 

22 Num 1:33 ihre Gemusterten vom Stamme Ephraim, vierzigtausend und fünfhundert. 

23 Num 2:19 und sein Heer und ihre Gemusterten, vierzigtausend und fünfhundert. 

24 Num 13:25 Und sie kehrten nach Verlauf von vierzig Tagen vom Auskundschaften des Landes zurück. 

25 Num 14:33 
und eure Kinder sollen vierzig Jahre lang in der Wüste weiden und eure Hurereien tragen, bis 

eure Leichname in der Wüste aufgerieben sind. 
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26 Num 14:34a 
Nach der Zahl der Tage, die ihr das Land ausgekundschaftet habt, vierzig Tage, je einen Tag 

für ein Jahr, … 

27 Num 14:34b 
… sollt ihr vierzig Jahre lang eure Ungerechtigkeiten tragen, und ihr sollt erfahren, was es ist, 

wenn ich mich abwende! 

28 Num 26.18 
Das sind die Geschlechter der Söhne Gads, nach ihren Gemusterten, vierzigtausend und 

fünfhundert. 

29 Num 32:13 

Und der Zorn Iouos entbrannte wider Israel, und er ließ sie vierzig Jahre lang in der Wüste 

umherirren, bis das ganze Geschlecht aufgerieben war, welches getan hatte was böse war in 

den Augen Iouos. 

30 Num 33:38 

Und Aaron, der Priester, stieg auf den Berg Hor nach dem Befehle Iouos; und er starb 

daselbst im vierzigsten Jahre nach dem Auszuge der Kinder Israel aus dem Lande Ägypten, 

im fünften Monat, am ersten des Monats. 

31 Deu 1:3 
Und es geschah im vierzigsten Jahre, im elften Monat, am ersten des Monats, da redete 

Mose zu den Kindern Israel nach allem, was Iouo ihm an sie geboten hatte, 

32 Deu 2:7 

Denn Iouo, dein Gott, hat dich gesegnet in allem Werke deiner Hand. Er kannte dein Ziehen 

durch diese große Wüste: diese vierzig Jahre ist Iouo, dein Gott, mit dir gewesen; es hat dir 

an nichts gemangelt. 

33 Deu 8:2 

Und du sollst gedenken des ganzen Weges, den Iouo, dein Gott, dich hat wandern lassen 

diese vierzig Jahre in der Wüste, um dich zu demütigen, um dich zu versuchen, um zu 

erkennen, was in deinem Herzen ist, ob du seine Gebote beobachten würdest oder nicht. 

34 Deu 8:4 Dein Kleid ist nicht an dir zerfallen, und dein Fuß ist nicht geschwollen diese vierzig Jahre. 

35 Deu 9:9a 
Als ich auf den Berg stieg, um die steinernen Tafeln zu empfangen, die Tafeln des Bundes, 

den Iouo mit euch gemacht hatte, da blieb ich auf dem Berge vierzig Tage … 

36 Deu 9:9b … und vierzig Nächte, - Brot aß ich nicht, und Wasser trank ich nicht - 

37 Deu 9:11a Und es geschah am Ende von vierzig Tagen … 

38 Deu 9:11b …und vierzig Nächten, da gab mir Iouo die zwei steinernen Tafeln, die Tafeln des Bundes. 

39 Deu 9:18a Und ich warf mich vor Iouo nieder, wie zuerst, vierzig Tage … 

40 Deu 9:18b 

… und vierzig Nächte, - Brot aß ich nicht, und Wasser trank ich nicht - um all eurer Sünden 

willen, die ihr begangen hattet, indem ihr tatet was übel war in den Augen Iouos, ihn zu 

reizen. 

41 Deu 9:25a Und ich warf mich vor Iouo nieder, die vierzig Tage … 

42 Deu 9:25b 
… und die vierzig Nächte, die ich mich niederwarf; denn Iouo hatte gesagt, daß er euch 

vertilgen wolle; 

43 Deu 10:10a Ich aber blieb auf dem Berge, wie die vorigen Tage, vierzig Tage … 

44 Deu 10:10b 
…und vierzig Nächte, und Iouo erhörte mich auch dieses Mal; Iouo wollte dich nicht 

verderben. 

45 Deu 25:3 

Mit vierzig Schlägen mag er ihn schlagen lassen, nicht mehr; damit nicht, wenn er fortführe, 

ihn über diese hinaus mit vielen Schlägen zu schlagen, dein Bruder verächtlich werde in 

deinen Augen. 

46 Deu 29:4 
Und ich habe euch vierzig Jahre in der Wüste geführt: eure Kleider sind nicht an euch 

zerfallen, und dein Schuh ist nicht abgenutzt an deinem Fuße; 

47 Jos 4:13 
Bei vierzigtausend zum Heere Gerüstete zogen sie vor Iouo her zum Streit in die Ebenen von 

Jericho. 
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48 Jos 5:6 

Denn die Kinder Israel wanderten vierzig Jahre in der Wüste, bis die ganze Nation der 

Kriegsleute, die aus Ägypten gezogen, aufgerieben war, welche nicht gehört hatten auf die 

Stimme Iouos, denen Iouo geschworen hatte, sie das Land nicht sehen zu lassen, welches 

Iouo ihren Vätern geschworen hatte, uns zu geben, ein Land, das von Milch und Honig fließt. 

49 Jos 14:7 
Vierzig Jahre war ich alt, als Mose, der Knecht Iouos, mich von Kades-Barnea aussandte, um 

das Land auszukundschaften; und ich brachte ihm Antwort, wie es mir ums Herz war. 

50 Ri 3:11 Und das Land hatte Ruhe vierzig Jahre. Und Othniel, der Sohn Kenas', starb. 

51 Ri 5:8 
Es erwählte neue Götter; da war Streit an den Toren! Ward wohl Schild und Lanze gesehen 

unter vierzigtausend in Israel? 

52 Ri 5:31 
Also mögen umkommen alle deine Feinde, Iouo! aber die ihn lieben, wie die Sonne aufgeht 

in ihrer Kraft! - Und das Land hatte Ruhe vierzig Jahre. 

53 Ri 8:28 
So wurde Midian vor den Kindern Israel gebeugt, und es hob sein Haupt nicht mehr empor. 

Und das Land hatte in den Tagen Gideons Ruhe vierzig Jahre. 

54 Ri 12:14 
Und er hatte vierzig Söhne und dreißig Enkel, die auf siebenzig Eseln ritten. Und er richtete 

Israel acht Jahre. 

55 Ri 13:1 
Und die Kinder Israel taten wiederum was böse war in den Augen Iouos; und Iouo gab sie in 

die Hand der Philister vierzig Jahre. 

56 1. Sam 4:18 

Und es geschah, als er die Lade Gottes erwähnte, da fiel Eli rücklings vom Stuhle, an der Seite 

des Tores, und brach das Genick und starb; denn der Mann war alt und schwer. Und er hatte 

Israel vierzig Jahre gerichtet. 

57 1. Sam 17:16 Und der Philister trat morgens und abends herzu und stellte sich hin, vierzig Tage lang. 

58 2. Sam 2:10 
Vierzig Jahre war Isboseth, der Sohn Sauls, alt, als er König wurde über Israel, und er regierte 

zwei Jahre; nur das Haus Juda folgte David nach. 

59 2. Sam 5:4 Dreißig Jahre war David alt, als er König wurde; er regierte vierzig Jahre. 

60 2. Sam 10:18 

Und die Syrer flohen vor Israel, und David tötete von den Syrern siebenhundert 

Wagenkämpfer und vierzigtausend Reiter; und er erschlug Schobak, ihren Heerobersten, und 

er starb daselbst. 

61 2. Sam 15:7 
Und es geschah am Ende von vierzig Jahren, da sprach Absalom zu dem König: Laß mich doch 

hingehen und zu Hebron mein Gelübde erfüllen, das ich Iouo gelobt habe; 

62 1. Kön 2:11 
Und die Tage, die David über Israel regierte, waren vierzig Jahre; zu Hebron regierte er 

sieben Jahre, und zu Jerusalem regierte er dreiunddreißig Jahre. 

63 1. Kön 5:6 
Und Salomo hatte vierzigtausend Stände für Rosse zu seinen Wagen, und zwölftausend 

Reiter. 

64 1. Kön 6:17 Und das Haus, das ist der Tempel, vorn vor dem Sprachorte, war vierzig Ellen lang. 

65 1. Kön 7:38 
Und er machte zehn Becken von Erz: vierzig Bath faßte ein Becken; vier Ellen war ein Becken 

weit; je ein Becken war auf je einem Gestell von den zehn Gestellen. 

66 1. Kön 11:42 Und die Tage, die Salomo zu Jerusalem über ganz Israel regierte, waren vierzig Jahre. 

67 1. Kön 19:8 
Und er stand auf und aß und trank, und er ging in der Kraft dieser Speise vierzig Tage und 

vierzig Nächte bis an den Berg Gottes, den Horeb.  

68 2. Kön 8:9 

Und Hasael ging ihm entgegen und nahm ein Geschenk mit sich: allerlei Gut von Damaskus, 

eine Last von vierzig Kamelen; und er kam und trat vor ihn hin und sprach: Dein Sohn Ben-

Hadad, der König von Syrien, hat mich zu dir gesandt und läßt dir sagen: Werde ich von 

dieser Krankheit genesen? 

69 2. Kön 12:,2 
Im siebenten Jahre Jehus wurde Joas König, und er regierte vierzig Jahre zu Jerusalem; und 

der Name seiner Mutter war Zibja, von Beerseba. 

70 1. Chr 12:37 Und von Aser: die zum Heere auszogen, zum Kampfe bereit, vierzigtausend. 
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71 1. Chr 19:18 

Und die Syrer flohen vor Israel, und David tötete von den Syrern siebentausend 

Wagenkämpfer und vierzigtausend Mann Fußvolk; auch Schophak, den Heerobersten, tötete 

er. 

72 1. Chr 26:31 

Von den Hebronitern war Jerija das Haupt, von den Hebronitern, nach ihren Geschlechtern, 

nach den Vätern (im vierzigsten Jahre der Regierung Davids forschte man nach ihnen, und es 

fanden sich unter ihnen tüchtige Männer zu Jaser-Gilead); 

73 1. Chr 29:27 
Und die Tage, die er über ganz Israel regierte, waren vierzig Jahre; zu Hebron regierte er 

sieben Jahre, und zu Jerusalem regierte er dreiunddreißig Jahre. 

74 2. Chr 9:30 Und Salomo regierte zu Jerusalem vierzig Jahre über ganz Israel. 

75 2. Chr 24:1 
Sieben Jahre war Joas alt, als er König wurde, und er regierte vierzig Jahre zu Jerusalem; und 

der Name seiner Mutter war Zibja, von Beerseba. 

76 Neh 5:15 

Aber die früheren Landpfleger, die vor mir gewesen waren, hatten das Volk beschwert und 

Brot und Wein von ihnen genommen, nebst vierzig Sekel Silber; auch ihre Diener schalteten 

willkürlich über das Volk. Ich aber tat nicht also, aus Furcht vor Gott. 

77 Neh 9:21 
Und vierzig Jahre lang versorgtest du sie in der Wüste, sie hatten keinen Mangel; ihre Kleider 

zerfielen nicht, und ihre Füße schwollen nicht. 

78 Ps 95:10 
Vierzig Jahre hatte ich Ekel an dem Geschlecht, und ich sprach: Ein Volk irrenden Herzens 

sind sie. Aber sie haben meine Wege nicht erkannt; 

79 Hes 4:6 
Und hast du diese vollendet, so lege dich zum zweiten auf deine rechte Seite und trage die 

Ungerechtigkeit des Hauses Juda vierzig Tage; je einen Tag für ein Jahr habe ich dir auferlegt. 

80 Hes 29:11 
Der Fuß des Menschen wird es nicht durchwandern, und der Fuß des Tieres wird es nicht 

durchwandern, und es wird nicht bewohnt sein, vierzig Jahre. 

81 Hes 29:12 

Und ich werde das Land Ägypten zu einer Wüste machen inmitten verwüsteter Länder, und 

seine Städte werden inmitten verödeter Städte eine Wüste sein, vierzig Jahre; und ich werde 

die Ägypter  unter die Nationen versprengen und sie in die Länder zerstreuen. 

82 Hes 29:13 
Denn so spricht der Herr Iouo: Am Ende von vierzig Jahren werde ich die Ägypter aus den 

Völkern sammeln, wohin sie versprengt waren; 

83 Hes 41:2 
Und die Breite der Tür war zehn Ellen, und die Türschultern fünf Ellen auf dieser und fünf 

Ellen auf jener Seite. Und er maß seine Länge: vierzig Ellen, und die Breite: zwanzig Ellen. 

84 Hes 46:22 
In den vier Ecken des Vorhofs waren geschlossene Höfe, vierzig Ellen lang und dreißig breit; 

alle vier Eckhöfe hatten einerlei Maß. 

85 Amos 2,10 
Und doch habe ich euch aus dem Lande Ägypten heraufgeführt und euch vierzig Jahre in der 

Wüste geleitet, damit ihr das Land des Amoriters in Besitz nähmet. 

86 Amos 5:25 
Habt ihr mir vierzig Jahre in der Wüste Schlachtopfer und Speisopfer dargebracht, Haus 

Israel? 

87 Jona 3:4 
Und Jona begann in die Stadt hineinzugehen eine Tagereise weit, und er rief und sprach: 

Noch vierzig Tage, so ist Ninive umgekehrt! 

88 Mt 4:2a und als er vierzig Tage …  

89 Mt 4:2b …und vierzig Nächte gefastet hatte, hungerte ihn danach. 

90 Mk 1:13 
Und er war vierzig Tage in der Wüste und wurde von dem Satan versucht; und er war unter 

den wilden Tieren, und die Engel dienten ihm. 

91 Lk 4:1 
Jesus aber, voll Heiligen Geistes, kehrte vom Jordan zurück und wurde durch den Geist in der 

Wüste vierzig Tage umhergeführt, 

92 Apg 1:3 

welchen er sich auch nach seinem Leiden in vielen sicheren Kennzeichen lebendig dargestellt 

hat, indem er vierzig Tage hindurch von ihnen gesehen wurde und über die Dinge redete, 

welche das Reich Gottes betreffen. 
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93 Apg 4:22 
Denn der Mensch war mehr als vierzig Jahre alt, an welchem dieses Zeichen der Heilung 

geschehen war. 

94 Apg 7:23 
Als er aber ein Alter von vierzig Jahren erreicht hatte , kam es in seinem Herzen auf, nach 

seinen Brüdern, den Söhnen Israels, zu sehen. 

95 Apg 7:30 
Und als vierzig Jahre verflossen waren, erschien ihm in der Wüste des Berges Sinai ein Engel 

in einer Feuerflamme eines Dornbusches. 

96 Apg 7:36 
Dieser führte sie heraus, indem er Wunder und Zeichen tat im Lande Ägypten und im Roten 

Meere und in der Wüste, vierzig Jahre. 

97 Apg 7:42 

Gott aber wandte sich ab und gab sie dahin, dem Heere des Himmels zu dienen, wie 

geschrieben steht im Buche der Propheten: „Habt ihr etwa mir vierzig Jahre in der Wüste 

Opfertiere und Schlachtopfer dargebracht, Haus Israel? 

98 Apg 13:18 und eine Zeit von etwa vierzig Jahren pflegte er sie in der Wüste. 

99 Apg 13:21 
Und von da an begehrten sie einen König, und Gott gab ihnen Saul, den Sohn Kis', einen 

Mann aus dem Stamme Benjamin, vierzig Jahre lang. 

100 Apg 23:13 Es waren aber mehr als vierzig, die diese Verschwörung gemacht hatten, 

101 Apg 23:21 

Du nun, laß dich nicht von ihnen überreden, denn mehr als vierzig Männer von ihnen stellen 

ihm nach, welche sich verflucht haben, weder zu essen noch zu trinken, bis sie ihn 

umgebracht haben; und jetzt sind sie bereit und erwarten die Zusage von dir. 

102 2. Kor 11:24 Von den Juden habe ich fünfmal empfangen vierzig Streiche weniger einen.   

103 Heb 3:9 
wo eure Väter mich versuchten, indem sie mich prüften, und sie sahen doch meine Werke 

vierzig Jahre. 

104 Heb 3:17 
Welchen aber zürnte er vierzig Jahre? Nicht denen, welche gesündigt hatten, deren Leiber in 

der Wüste fielen?  
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18 Bibelverse 
 

1 Gen 6:3 
Und Iouo sprach: Mein Geist soll nicht ewiglich mit dem Menschen rechten, da er ja Fleisch 

ist; und seine Tage seien hundert und zwanzig Jahre. 

2 Num 7:86 
zwölf goldene Schalen voll Räucherwerk, je zehn Sekel eine Schale, nach dem Sekel des 

Heiligtums: alles Gold der Schalen hundert und zwanzig Sekel. 

3 Deu 31:2 
Und er sprach zu ihnen: Hundert und zwanzig Jahre bin ich heute alt, ich vermag nicht mehr 

aus- und einzugehen; und Iouo hat zu mir gesagt: Du sollst nicht über diesen Jordan gehen. 

4 Deu 34:7 
Und Mose war hundert und zwanzig Jahre alt, als er starb; sein Auge war nicht schwach 

geworden, und seine Kraft nicht geschwunden. 

5 Ri 8:10 

Sebach und Zalmunna waren aber zu Karkor, und ihre Heere mit ihnen, bei fünfzehntausend 

Mann, alle, die übriggeblieben waren von dem ganzen Lager der Söhne des Ostens; und der 

Gefallenen waren hundertundzwanzigtausend Mann, die das Schwert zogen.  

6 1. Kön 8:63 

Und Salomo schlachtete als Friedensopfer, das er Iouo opferte, zweiundzwanzigtausend 

Rinder und hundertundzwanzigtausend Schafe . Und der König und alle Kinder Israel 

weihten das Haus Iouos ein. 

7 1. Kön 9:14 Hiram hatte nämlich dem König hundertundzwanzig Talente Gold gesandt. 

8 1. Kön 10:10 

Und sie gab dem König hundert und zwanzig Talente Gold, und Gewürze in sehr großer 

Menge und Edelsteine; nie wieder ist eine solche Menge Gewürz gekommen wie dieses, 

welches die Königin von Scheba dem König Salomo gab. 

9 1. Chr 12:38 
Und von jenseit des Jordan, von den Rubenitern und den Gaditern und dem halben Stamme 

Manasse: mit allen Waffen eines Kriegsheeres, hundertundzwanzigtausend. 

10 1. Chr 15:5 Von den Söhnen Kehaths: Uriel, den Obersten, und seine Brüder, hundert und zwanzig; 

11 2. Chr 3:4 
Und die Halle, welche der Länge nach vor der Breite des Hauses war, zwanzig Ellen, und die 

Höhe hundertundzwanzig; und er überzog sie inwendig mit reinem Golde. 

12 2. Chr 5:12 

und als die Leviten, die Sänger, sie alle, nämlich Asaph, Heman, Jeduthun, und ihre Söhne 

und ihre Brüder, in Byssus gekleidet, mit Zimbeln und mit Harfen und Lauten auf der Ostseite 

des Altars standen, und mit ihnen an hundertundzwanzig Priester, die mit Trompeten 

schmetterten, 

13 2. Chr 7:5 

Und der König Salomo opferte als Schlachtopfer zweiundzwanzigtausend Rinder und 

hundertundzwanzigtausend Schafe. Und der König und das ganze Volk weihten das Haus 

Gottes ein. 

14 2. Chr 9:9 

Und sie gab dem König hundertundzwanzig Talente Gold, und Gewürze in großer Menge und 

Edelsteine; und nie ist dergleichen Gewürz gewesen wie dieses, welches die Königin von 

Scheba dem König Salomo gab. 

15 2. Chr 28:6 
Und Pekach, der Sohn Remaljas, erschlug in Juda an einem Tage hundertundzwanzig tausend 

Mann, alles tapfere Leute, weil sie Iouo, den Gott ihrer Väter, verlassen hatten. 

16 Dan 6:2 
Es gefiel Darius, über das Königreich hundertundzwanzig Satrapen zu bestellen, die im 

ganzen Königreich sein sollten, 

17 Jona 4:11 

und ich sollte mich Ninives, der großen Stadt, nicht erbarmen, in welcher mehr als 

hundertundzwanzigtausend Menschen sind, die nicht zu unterscheiden wissen zwischen 

ihrer Rechten und ihrer Linken, und eine Menge Vieh? 

18 Apg 1:15 
Und in diesen Tagen stand Petrus in der Mitte der Brüder auf und sprach (es war aber eine 

Menge von etwa hundertundzwanzig beisammen): 

 


